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Veſtellnngen
auf die SaaleZeitung für die Mongte November und
Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt
in Frage kommenden Zügen verſandt Für Halle
Giebichenſtein und Trotha werden Beſtellungen von
der unterzeichneten Expedition den Austrägern und von den
verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch
erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und AbendAnsgabe zuſammen
des Abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnements
gebühr für die Monate November und Dezember 1,70
bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Eine dröhnende Zornesrede halb geſprochen zu den dunkeln

breiten Volksmaſſen hin halb zu den Mitgliedern des Reichs
tages geredet iſt es was Fürſt Bismarck in der äußerlich
ſehr gemüthlichen Umgebung von Bier und Tabakpfeife
außerdem aber in anſcheinend ſehr ungemüthlicher Stimmung
in ſeiner Einſiedelei zu Varzin dem Herausgeber der
Wochenſchrift Die Zukunft in den gar nicht verſchwiegenen
Buſen gegoſſen hat Lange hatte Fürſt Bismarck geſchwiegen
und wer ſich nur den Eindrücken des Tages hingiebt der

mochte wähnen daß man ihn überhaupt nicht inehr hören
werde Aber Fürſt Bismarck hat immer gewußt den Augen
blick klug abzupaſſen Warum ſollte er reden ſo lange Volks
ſtimmung und auch Politik unter dem lähmenden Banne der
Cholera ſtanden Mit dem was er zu ſagen gehabt hätte
wäre er in den bangen Wochen vom Ende des Auguſt bis zu
Ende September kaum durchgedrungen Heute wo die
Militärvorlage ihre Schatten vorauswirſt heute verlohnt es ſich
ſchon eher gleichſam das bismarckiſche Auge auf das zukunfts
ſchwangere Problem der deutſchen Geſchicke einzuſtellen
und durch das Medium bismarckiſchex Auffaſſung zu ſehen
Der unbefaugene politiſche Sinn findet ſchnell genug die ſcharfe
Grenzlinie zwiſchen denjenigen Angriffen des Fürſten gegen das
herrſchende Syſtem die aus wildem Unmuthe über den Verluſt
der Macht in einſeitig kraſſer Verurtheilung gipfeln und jenen
andern Anugriffen die den Thatſachenboden immer unter den
Füßen behalten Es iſt d und darum höchſtens als
Ausfluß einer ſtarken Subjektivität genießbar wenn Fürſt
Bismarck wie er gethan hat in ſeiner Unterredung mit dem
Redacteur der Zukunft von dem DTroupier Caprivi
und von dem Staatsanwalt von Marſchall ſpricht
nach deren Jnſtruktionen über engliſche Verhältniſſe ſich ſein
Sohn Herbert der jene Verhältniſſe doch viel beſſer als dieſe
Herren kennt ſich nicht ſehnen könne Und es iſt kaum S
weniger gehäſſig wenn Fürſt Bismarck hinzufügt er halte den
Grafen Walderſee für fähiger und geſchickter als die
jetzigen Herren die ja auch nicht böswillig ſind aber oft eine
ſubalterne Auffaſſung eine Unteroffizier Auffaſſung
von ihrem Amte haben Schwere ſtaatsmänniſche Rüſtung
und unerſchütterliche Ruhe müſſen dazu gehören um von
dieſem Stachel nicht verletzt zu werden Jn Einem leider
kann Fürſt Bismarck leicht recht erhalten in der Befürchtung
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Die Neue Freie Volksbühne zu Berlin
Berlin 28 Okt

Wenn zwei Deutſche zuſammenkommen ſo gründen ſie zu
nächſt einen Verein Das Wort iſt alt aber noch immer
wahr Nur beginnt die Blüthezeit dieſer Vereinsmeierei meiſt
mit dem Herbſte es muß vorzeitig Sorge getroffen werden
für Ausfüllung unbeſetzter Winterabende Jm kleinen Kreiſe
geht es ſo ges ob auch in größern Kreiſen Jedenfalls hat
der Leſer ſchon von der ethiſchen Geſellſchaft gehört die hier
in Berlin gegründet worden Man will verſuchen bildlich
geredet aus Kommißbrot Chokolade Weizen und ſpaniſchem
Pfeffer ein neues u allgemeiner Weltverſöhnnng duftendes
Gebäck herzuſtellen ob es den Herren Konditoren gelingen
wird muß die Zuknnft lehren ſehr bald lehren Der Philo
ſoph des Unbewußten der in ſeiner Villa am Wilhelmosplatze
zu Groß Lichterfelde bei Berlin durchaus nicht wie ein licht
ſchener weltabgewandter wegr Uhun hauſt der auch im
Herunterreißen alles Alten Morſchen ſich noch immer den
jugendlichen Lieutenantsmuth bewahrt hat ſtellte übrigens
dieſer Geſellſchaft einen regelrechten Todtenſchein aus indeſſen
warten wir ab ob Herr v Hartmann als moderner Jeremigs
ſich erweiſen wird Nicht in dem Was dieſer Vereinigung
liegt der Todeskeim ſondern in dem Das in der Ver
ſchmelzung aller möglichen und unmöglichen Volkselemeute
Wer als Nichtfozialer einen Sozialdemokraten belehren oderbekehren will der mag ſämmtliche Sterne am Himmel beim

Namen kennen der mag wiſſen wie oft das Wörtchen und
in der Bibel vorkommt jedoch das Herz eines waſchechten
der vielmehr nicht waſchbaren Sozialdemokraten kennt er

re U cache J ucht niemals die Logik ſondern nur
ie öa n die ſich in ihrer Nacktheit nur ſelten ſchön

Aber ich wollte ja von etwas Anderem reden von der
Neuen Freien Volksbühne Wie die Freie Volksbühne zu
einer neuen wurde die noch in den Lüften ſchwebt Höchſt
einfach In Geldſachen hört die Gemüthlichkeit auf gleichviel
2b man Chriſt Jude oder Türke heißt Bekam da der Kaſſirer
ür ſeine Mühewaltung eine kleine Entſchädigung das reizte

Halle a d Saale Sonnabend den 29 Oktober 1892
d die Militärvorlage mit Unterſtützung des Centrums S r e Supen gegwrrigſten rn
durchgehen wird Jn der Regierungsſphäre wird wie man ſcreien ich e mweiß P hoher Werth voronf Selegt das Gentrunt durch die en be n a r echbne Ditpeninch
Zuſtimmung zum Militärgeſetze von ſeiner Oppoſitionsſtellung c in dem Koch dann Bacillen fand übrigens eine
endgiltig abzubringen und die Rechnung iſt die daß dieſe recht entwickelungsfähige Art ſeine Feinde aus der Welt zu
Partei gebunden durch ihre Aktion unter dem neuen Kurſe ſchaffen
dem Anureize zur Unterſtützung der Capriviſchen Militärpolitikhh Jch will mit allen meinen re in S leben
nachgeben wird weil ſie ſo als mächtige Stütze der herrſchenden aber in ſeiner exponirten Stellung kann eutſchland ſich den
Zuſtände eine herrſchende Stellung bekommen kaun Mehr Luxrus ſlawiſcher oder römiſcher Nebenre e rgen Pigegſt u
geiſtreich als überzengend gleichwohl aber des Nachdenkens raten und ſpleg ne e u r i die Repubnt
werth erſcheint uns was Fürſt Bismarck von der erwarteten We i m u land purre44 olen unſeligen Angedenkens wiederherzuſtellen DarumBeihilfe des Centrums hält Nach ihm wird nicht die Re mat t Teitete Polna e Wirtoſchaſt auch in Rußland ſo
gierung auf das Centrum wirken ſondern die Regierung wird viel böſes Blut weil man da gleich den Glanben verbreitet wir
ſich vom Centrum ſtimmen laſſen das mit ſeinen polniſchen ekulirten auf die Revolution der ruſſiſchen Polen Bei uns
und welfiſchen Dependenzen gern jede Unpopularität trägt ſcheint man von alledem gar nichts zu merken Man hält es mit
wenn dieſe Unpopularität in erſter Reihe die beſtehenden dem des Candide und glaubt daß wir in der beſten
Reichsinſtitutionen trifft Das iſt uns freilich ein aller Welten leben de r an h auch u ne
bischen überfein ausgetüftelt aber der Kern iſt richtig erfaßt ſang ſang Menſ Du Be r r
daß nämlich dieſe Militärvorlage mit ihren ungeheuern t g werder rn jetzt als Repräſentanten der germaniſchen Vormacht in die Weltphyſiſchen und finanziellen Laſten eine Schwächung unſerer geſchickt und ſollen mit ihren beſchränkten Mitteln womöglich
Zuſtande und nicht ihre Stärkung mit ſich bringen wilden Völkern imponiren Andere wieder werden durch die
mußte Und weshalb will der ehemalige Reichskanzler nicht Rückſicht auf eine große Familie und dergleichen zu einer be
in den Reichstag kommen Er ſagt es Die Perſönlichkeiten ſonders ſtarken Klebung gezwungen und wollen um keinen Preis
der jetzigen Miniſter ſind ſo dünn die deckende Scheibe die ſie W dere berktelen ren n

bieten iſt ſo durchſichtig daß die Perſon des Monarchen immer Aegte lhindurchſcheint Als ſtichhaltigen Grund könnte man aber pflegte Amüſant bei Tiſche daun rausſchmeißen
Jetzt werden ſie nicht immer rausgeſchmiſſenfreilich nur gelten laſſen wenn der Fürſt ohne die Hoffnung S 3an den von P beklagten Zuſtänden auch nur das Geringſte giebenswü Rußland hat das natürliche Bedürfnis ſich durch

l e Liebens würdigkeiten über die Schwierigkeiten im Jnnern hinweg
noch ändern zu können in völlige politiſche Reſignation ver zu helfen Wir geben ihm keinen Anlaß dazu deshalb iſt es
fallen wäre Da aber bei ihm derartige Stimmungen um liebenswürdig mit Jtalien mit Oeſterreich mit dem Papſt viel
begriffen zu werden erſt in die Nealität perſönlicher Erlebniſſe leicht allzu ſehr mit Rumänlen und es tändelt mit Frankreich
Erwartungen und Enttäuſchungen umgeſetzt werden müſſen wie Don mit einer neuen Schönen Ein aggreſſives Vor
ſo läßt ſich aus dem Ausſprechen dieſer Reſignation un gehen in Europa oder in Aſien entſpricht wohl beſtimmt nicht

den Abſichten des Zaren der ein ruhiger beſonnener und imgezwungen ſchließen daß die noch im Sommer gehegte Hoff familiären Glück behaglicher Herr iſt wenn er aber auf deutſcher
nung der Rückkehr zur Macht heute endgiltig und für ung Seite eine unfreundliche Geſinnung und eine Stärkung des Polen

erloſchen I e er hat d ln ſein r r gar ren n a e u evergnügen über die Spannung zu Rußland in Worte die beſte Parade ſehen Meine Politi eute noch diegefaßt aus denen der beeinflußte Hdrer und Leſer entnehmen wie im Krimkrieg ich würde ſagen Laßt mich mit euren Ge
ſoll daß auch hier eine Aenderung im Vergleiche zu den frühern ſchichten zufrieden ſie gehen mich nicht an und ich will damit

ſt e f nichts zu thun haben Jch bin ſtets dafür ſich nicht einzumiſchenZuſtänden eingetreten ſei Aber ſo aufmerkſam man auch ſonſt dTür z dann laufen einem die andern nach Aber bei uns möchte manauf den Fürſten hören mag ſo wird es ihm wohl niemals z am liebſten überall die Hand im Spiel haben und nur ja
gelingen die Oeffentlichkeit davon zu überzeugen daß dasJ e nicht allein bleiben Das erinnert mich an ein Hausmädchenheutige Syſtem für politiſche Geſtaltungen verantwortlich ge das meiner Frau den Dienſt kündigte mit der Motivirung An
macht werden müſſe die unter dem frühern Syſtem genau die allem kann ich mir gewöhnen nur an dem Einſamen nicht
nämlichen wie heute waren und für die kein Verſtändiger ſo Zur Klärung der Situation wie die Zeitungen ſagen
gar das frühere Syſtem verantwortlich machen wird weil ſie werden ja die Milikär und Steuergeſchichten immerhin etwas
damals ſchon waren was ſie heute ſind eine unerbittliche beitragen Jch werde nur dann im Parlament erſcheinen
hiſtoriſche Nothwendigkeit über die nicht Wille noch Wunſch Wenn es uniingänglich nothwendig iſt Berlin iſt Garniſonſtadt

hinweghelfen W t n en ſie igee n des Spp z Rock v Pnigyr ezu t ewiſſen Sr Majeſtät Regierung Oppoſition machen awer Folgenden heben wir noch ernige Stellen in ihrem eine fatale Rolle für mich und ch habe eine Scheu davor wie
ortlaute aus der Zukunft hervor früher als ich noch in offenem Waſſer badete wenn ich auf demDa ſchreiben die Zeitungen jetzt es wäre meine Pflicht ge Sprungbrett ſtand Auch würde die Preſſe ja doch alles ent

weſen ein offizielles Beileidſchreiben an den hamburger ſtellen was ich ſage Es iſt ja ſo leicht ohne Fälſchung nur
eng t zu richten Den Leuten kann ich nur antworten was durch Weglaſſungen und Striche den Sinn einer Rede vollkom

der alte Wrangel zum Sultan ſagte als der ihn nicht ins Serail men zu ändern Jch habe mich ſelbſt einmal in dieſem Fache
laſſen wollte Majeſtät überſchätzen mir Ich bin verſucht als Redackeur der Emſer Depeſche mit der die Sozialheute nichts als un particulier de distinction und es wäre eine demokraten ſeit zwang Jahren krebſen gehen Der König
lächerliche Wichtigmacherei von mir wenn ich da offene Briefe ſchickte ſie mir mit der Weiſung ſie ganz oder nur theilweiſe zu
losließe Das können und ſollen offizielle Perſönlichkeiten thun veröffentlichen und als ich ſie nun durch Striche und Zuſammen
ich habe mich damit begnügt dem mir befreundeten Oberbürger ziehungen redigirt hatte rief Moltke der bei mir war aus
meiſter und andern Bekannten privatim meine Theilnahme aus Vorhin war s eine Chamade jetzt iſt s eine Fanfare Vor allen

konnte die ſtatt mit Logik lieber mit Gummiſchläuchen drein letzten Rei

zuſprechen Hätte ich mehr gethan daun hätten es meine guten Dingen aber erſchwert eine Wahrnehmung mir das Hervortreten
Freunde in der Preſſe und anderswo mit einiger Berechtigung im Parlament Die Perſönlichkeiten der jetzigen Miniſter ſind

andere und dann ſaßen in der alten ſozialdemokratiſch an nehmen Da war der Herausgeber der Täglichen Rundſchau
ehauchten Leitung einige Unabhängige, die raus mußten ein kleiner eleganter geiſtvoller Herr De Friedrich Lange
o kam es zum Krach Und der Dr Bruno Wille dieſe als Dichter des Lothar eines modernen Epos und eines

prächtige blonde Germanenfigur ein Bild blühendſter Geſund Dramas Der Nächſte in weiteſten Kreiſen bekannt Und ihm
heit ein wahrer moderner Heiland mußte mit den Seinigen gegenüber Dr Paul Schlenther der gefürchtete Recenſent
ſchnöde abziehen Das war der Dank für ſeine uneigennützigen der Voſſiſchen Zeitung der ſo viele dramatiſche Leichen auf
Bemühungen um Hebung der Bildung in den niedern Volks dem Gewiſſen hat Und wie harmlos ſieht er aus mit ſeinen
maſſen als ob es darauf jetzt ſchon ankäme zahlen heißt wirklich roſigen Wangen Wegen des Hauptes das einer aus
es parteifromm bleiben geforſteten Schonung ähnelt könnte man ihn für einen

Ochſe man rief es dem Scheidenden nach mir klingt Harburger ſchen Mönch halten oder für ein männliches
es noch wehmüthig im Herzen Der Arme der es rief wußte Engelsköpfchen auf Rheinweingoldgrund Und daun fehlen
nicht was er ſprach ſonſt hätte er ein ſanfteres Thier ge auch von den gefürchteten Unabhängigen nicht die beſten
wählt und ein Berliner kann dieſer Unbekannte auch nicht harmloſe Menſchen im Umgang deren Worte durchaus nicht
geweſen ſein ſonſt hätte er Nante oder etwas Aehnliches nach Dynamit riechen Selbſt das Bier ſehen ſie nicht einmal

gerufen als Thyrannenblut an ſie ſind ſehr mäßigAber Dr Wille per nicht er ſah ein daß es nicht gut Die bekannte Friedrichshagener Poetenkolonie war natürlich
iſt Politik mit Kunſt zu vermengen Er ſchlug einen neuen auch auf dem Platze Neben der ſchon erwähnten HünenWeg ein und ich glaube diesmal hat er ins e ge geſtalt des Vorſitzenden I Wille dir den es hen in

troffen Eines Morgens flogen einige Dutzend Roſapoſtkarten r rn deutſchen Monturkammern keine paſſende Uniform
à zwei Pfennige all jenen Rittern vom Geiſte ins Haus die mehr gäbe wenn er als Landwehrmann mitziehen ſollte iſt zu
nicht auf einen Regierungsrathstitel zu reflektiren vlegen nennen Wilhelm Bölſche der Herausgeber der Freien
Faſt ein halbes Schock der Geladenen fand ſich ein in den Bühne Dichter von farbenprächtigen Romanen und Gatte
bekannten Feſtſälen von Keller Feſtſälen Ach es ging über eines wirklichen Poetenweibchens um das ihn Könige beneiden
den Hof dann durch einen grabesdunklen Raum daß man können Auch ſein Antlitz mit dem mächtigen Barte mit den
Angſt vor heimlich lauernden Sozialdemokraten bekommen braunroſigen Wangen auf denen noch der Abglanz von derkonnte nimiſchl t e nach Sorrent und Sicilien liegt t etwas
ſchlagen Doch endlich tagte es rechts ein kleiner freundlicher Heilandartiges ganz im Gegenſatz zu den Gebrüdern
Saal in dem ſonſt Radfahrer und andere ihre Sitzungen Hart den beiden bekannten Poeten die ſich für Ferner
abhalten Anfangs war es ein wenig ungemüthlich in dem ſtehende zum Verwechſeln ähnlich ſehen Das gilt auch von
ungeheizten Raume Allein der intelligente Wirth mochte ihrer Schreibweiſe es hält ſchwer zu unker cheiden was der
denken wo Schriftſteller und Redacteure zuſammenkommen Julius oder der Heinrich geſchrieben hat ide W mager
werden ſich ſchon die nöthigen Hitzegrade entwickeln In der äußerſt beweglich als rollten in ihnen rei eckſilber
That er hatte ſich nicht verrechnet zuletzt wurde es ſo heiß kugeln Jhre r iſt die anheimelnde weſtfäliſche die den
daß man glauben konnte in der Sahara zu ſein Schinken zum Schinken umwandelt Trotz ihrer ſcharfen

Unter den Eingeladenen und Anweſenden fiel grneeſt auf Zungen und Federn ſind ſie im Grunde des Herzeus doch
der bekannte Parodiſt und Nomanerzähler Fritz Mauthner echte deutſche Schwärmernaturen und wer länger mit ihnen
eine lange nicht gerade rei ſtoh einherſchreitende Figur mit verkehrt wird bald mit ihnen auf freundſchaftlichem Duz
ſchwarzem mächtigem Barte ſchnitte man ihm den Rumpf fuße ſtehen
ab ſo würde der Kopf an bekannte byzantiniſche Chriſtusbilder Es ließen ſich noch andere nennen aber ſei es genug nur
erinnern natürlich müßte man ihm auch die Brille zuvor ſo viel ſei verrathen daß das weibliche Element nicht ganz
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dünn die deckende Scheibe die ſie bieten iſt ſo durchſichti
des Monarchen hindurchſcheint Jch ſehe für die v doch ehed n St a e und der Revolvertaſche doch eh

e n der beſten icht allzu häufig vor derein Herrſcher Jihtidi 8ſtücke zeigt UndOeffentlichkeit ſich ohne miniſterielle
weil mir dieſe Gefahr nahe ſcheint und ein
männern mi
gang in Deutſchland waren

Schwert

ampf mit Stro

Es ſcheint als wolle der Fall Vollmar nun doch noch
Bei er auf Rieſenkampf weiſend er iſt wahnſinnig

elegirten den Auf aber dem es bis dahin gar nicht eingefallen war den
den ſozialdemokratiſchen Parteitag beſchäftigenden berliner Delegirten Wahlen haben die d Klns

ch nicht lockt deshalb ſage ich wie Chamiſſo als die l
Für mich hat die Situation kampf hatte ſie

fuhr auf nervös ſpielten ſeine Finger mit dem Säbelgriffe ge
er noch ein an

ürzte Swiſtunow auf ihn zu und ſchrie Herr Sie verarte den Packet ichen Sie wollen ſchießen und
peckte ihn am Arm n demſelben Augenblicke ſchallten zwei

kräftige Ohrfeigen durch das Gemach General Rieſen
dem Corpscommandeur verſetzt und dieſer

rief um Hilfe Von der einen Seite ſtürzten die verſammelten
Generäle von der andern die Dienerſchaft herbei Swiſtunow
wüthete wie ein Raſender Bindet ihn knebelt ihn b

Dieſer

trag erhalten gegen die Vollmar ſche Auffaſſung und Definirung Revolver zu ziehen begann ſich zu wehren als nun ver
des Staatsſozialismus Verwahrung einzulegen und die
Erklärung zu fordern

daß die Sozialdemokratie nichts gemein hat mit dem Staats
fozialismus dem Syſtem der Verſtaatlichung zu fiskaliſchen
Zwecken das der Staat an die Stelle des Privatunternehmens
ſetzt und damit die Macht der ökonomiſchen Ausbeutung und der
politiſchen Unterdrückung des Arbeiters in einer Hand vereinigt

Man darf alſo lebhaften Verhandlungen entgegenſehen da ver
ſchiedene Delegirte aus Süd und Weſtdeutſchland den Auftrag
erhalten haben für Vollmar einzutreten und dieſer ſeine Auf
faſſung wie ſchon in Erfurt entſchieden vertreten dürfte Die
erwähnte Erklärung gegen den Staatsſoziglismus deckt ſich
wörtlich mit dem Satze den in Erfurt Liebknecht ins Pro

amm aufgenommen wiſſen wollte der aber nicht zuletzt aufVetreiben ollmar s geſtrichen würde Auch ſonſt dürften die

Geiſter ſcharf aufeinanderplatzen So ſollen die Delegirten

des vierten Berliner Singer ſchen eeine ſpecialiſirte Rechnungslegung über den Vorwärts
verlangen und beantragen daß die Maifeier am 1 Mai
abgehalten nicht auf den erſten MaiSonntag verſchoben wird
Die Delegirten des zweiten Kreiſes ſollen ferner gegen die

Interviews gegneriſcher Zeitungs Vertreter und Gern die
Erörterung parteipolitiſcher Fragen in BourgeoisBlättern

Front machen

An dieſer Stelle iſt mehrfach berichtet worden von den
fürchterlichen Auftritten zu denen es vor einiger Zeit zwiſchen
wei ruſſiſchen Genexalen in Warſchan kam zwiſchen dem

minandeur des 5 Armeecorps General Swiſtunow und
dem Commandeur der KavallerieDiviſion General v Rieſen
kampf Nunmehr ſoll die kaiſerliche Entſcheidung über dieſen
unerhörten Fall erfolgt und General Swiſtunow kaſſirt
General Rieſenkampf aber zum Gemeinen degradirt
worden ſein Ob und wie weit dies richtig iſt bleibt ab
zuwarten Zwiſchen den beiden genannten Generalen beſtand
o erzählt man in warſchauer Offizierkreiſen ſchon von

alters her ein tief eingewurzelter Haß ſie waren im Kaukaſus
als junge Offiziere bereits einmal hart aneinander gekommen
Nachdem General Rieſfenkampf als Diviſions General dem
CorpsCommandeur Swiſtunow unterſtellt mäkelte dieſer fort
während an dem ihm in tiefſter Seele verhaßten Untergebenen
und an ſeiner Diviſion herum und foll das ſtets nicht nur in
ſehr häßlicher herausfordernder Weiſe gethan ſondern es
foll in Wirklichkeit auch kein Grund zu derartigem Tadel
rorgelegen haben Als nun General W ar in dieſem
Sommer einen zweimongtlichen Urlaub nahm erließ während
dieſer Zeit General Swiſtunow einen Corpsbefehl in
welchem die Diviſion und in nicht mißzudeutenden Bemerkungen
auch der beurlanbte Commandeur gründlich heruntergemacht
wurde Als General Rieſenkampf ſich vom Urlaub zurück
meldete kam dieſer Befehl zwiſchen den beiden Herren zur
Sprache und dem Widerſpruche des Diviſionärs ſetzte der
CorpsCommandenr nur noch ſtärkere Beſchuldigungen ent

egen Am Tage darauf berief der Corps Commandeur ver
ſchiedene Generale zu ſich Während die Herren im Empfangs
faal warteten hatte General Swiſtunow den General Rieſenkampf
in ſein Kabinet genöthigt und überſchüttete ihn hier bei
halboffener Thür abermals mit Vorwürfen General Rieſen
kampf kämpfte ſeine Empörung nieder und erwiderte kein
Wort Das aber machte ſeinen Vorgeſetzten nur noch wüthen
der der ſchließlich kategoriſch verlangte Rieſenkampf ſolle
ſeinen Abſchied einreichen oder zum mindeſten um Verſetzung
bitten General Rieſenkampf machte eine zuſtimmende er
beugung und wollte eben das Zimmer la da kam
General Swiſtunow auch noch auf mehrere Diebſtähle zu
ſprechen die während der Beurlaubung Rieſenkampf s in den
unterm Chargen ſeiner Diviſion vorgekommen und deutete an
dieſe Diebſtähle glaube er auf ſchlechte Vorbilder im Stabe
der Diviſion zurückführen zu müſſen General Rieſenkampf

C efrhlie die Fran des Vorſitzenden Dr Wille war auch zu ſche
gegen indeſſen in dieſer Geſellſchaft war ſie ſicher daß ihrem
geliebt Bruno kein Seidel an den Kopf flöge Eingeweihte
wollten bedauern daß nicht auch Schneeball das einzige
Schoßhündchen der beiden anweſend ſei

Und wie ſtellte ſich unn das neue Programm Von jeder
einſeitig polrtiſchen Tendenz wurde Abſtand genommen es ſoll
nur allen gleichviel ob Arbeiter oder Kaufmann oder Miniſter
die da kommen wollen Gelegenheit geboten werden um ein
Billiges für 50 Pfennige ſich einen unſtgenuß verſchaffen zu
können Und damit nicht ein Mitbruder oder eine Mitſchweſter
naſerümpfend vom erſten Range zu den Brüdern auf den
Dlymp emporſchaue iſt die weiſe Einrichtung getroffen die
Plätze zu verlooſen jeder Platz ohne Ausnahme koſtet
50 Pfennige das Loos allein entſcheidet Der Gedanke iſt
jedenfalls ein recht glücklicher zu nennen Jedem Hochmuth
der ſich bei ſolchen Feſtgelegenheiten zu entwickeln pflegt für
den der nichts hat giebt es immer noch welche die gar
m haben iſt damit die Spitze abgebrochen

ie Leitung ſelbſt bernht auf einer Sachverſtändigen
kommiſſion von zwanzig Mitgliedern Nur ſie r die be
treffenden Thegterſtücke und iſt mit der Wahl ihrer Stücke den
erſcheinenden Zuhörern gegenüber nicht mehr oder weniger
verantwortlich als jede andere Theaterleitung Wer nun
aus politiſchen Rückſichten während der Vorſtellung Lärm
machen ſollte wird als Flegel einfach an die freie Gottesluft

dert 3 4o ſt FünferAon jener Zwanziger Kommiſſion iſt ein FünferAusſchuabgezweigt der für muſikaliſche Genüſſe und re
die auch ins Auge gefaßt ſind die Wahl treffen ſoll

Um zwölf Uhr mitternacht war die Sitzung beendet Berlin

ihre Beſtrebungen großen Anklang finden werden und
olg haben umfomehr als für die Leiter jeder materielle

Gewinn nene teſſen bleibt und alle Ueberſchüſſe zu neuen
veranſtaltungen verwendet werden ſollen

as ſie leiſten will möge ſpäter gewürdigt werden jeden
m iſt dieſe Art von Selbſthilfe mit theilnahmsvoller Freude

J eine Neue Freie Volksbühne und es iſt nicht zu bezweifeln
e
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ſchiedene auf ihn eindrangen um den Befehl des Corps
commandeurs auszuführen Er wurde überwältigt und
niedergeworfen Nach dem ſchon auf der Erde Liegenden ſoll
der raſende Swiſtunow noch mit Füßen geſtoßen und ihm
dabei die Kopfhaut mit den Sporen aufgeriſſen haben Der
Kaiſer heißt es ſei zuerſt ganz ſtarr geweſen als ihm von
dem haarſträubenden Auftritt Meldung gemacht wurde Er
ließ ſich aufs eingehendſte über den Fall ſelbſt das Vorleben
der beiden Betheiligten und desgleichen auch über den wirk
lichen der Rieſenkampf ſchen Diviſion berichten
Dieſer Bericht muß wohl recht günſtig gelautet haben
wenigſtens wird behauptet der Kaiſer habe ſchließlich den
Kriegsminiſter gefragt ob und wie es unter den obwaltenden
Umſtänden möglich ſei den auf fo empörende Art heraus
geforderten General Rieſenkampf für ſpätere Zeiten dem Dienſt
z erhalten Als darauf der Kriegsminiſter als einzig mög
iches Auskunftsmittel die Degradation zum Gemeinen in
irgend einem fern an der Oſtgrenze ſtehenden Regiment vor
ſchlug ſei der Kaiſer hierauf eingegangen

Halle und Amgegend
Halle den 29 Okt

Jm Städtiſchen Muſeum ſind vom Sonntag an aus
geſtellt 16 Aquarellgemälde und 80 Studien in Oel und Aquarell
von dem hieſigen Landſchaftsmaler und Zeichnenlehrer Adolf
Männchen ſowie ein Oelgemälde Aus der Uckermark von
R Kaiſer in Berlin Auch ſind im Treppenhauſe daſelbſt jene
8 Wandgemälde von J Koſtka mit Darſtellungen aus der
Geſchichte unſerer Stadt und Provinz aufgehängt die von der
d der Jnduſtrie Ausſtellung des Jahres 1881 erworben

orden ſind
Die Vorſtellung im Stadttheater am Sonntag abend

Der Trompeter von Säkkingen beginnt 7 UhrDie öglinge der hieſigen Lehranſtalten erhalten Karten
zum Beſuch des Stadttheaters nur mit Genehmigung der Schul
vorſtände und die betreffenden Karten werden in den betreffenden
Schulen ausgegeben Die Vorſtellung am Sonntag nachmittag
zu der Schüler Zutritt haben beginnt 312 Uhr und endet um
6 Uhr Zur Aufführung in der Weihnachtszeit wird das

Görner ſche Märchen Aſchenbrödel vorbereitet
Die Betheiligung an der Feier in Wittenberg am

nächſten Montag dürfte von hier aus eine recht zahlreiche
werden Bis jetzt haben allein 450 Profeſſoren und Sindirende
ſich zu dem für die Mitglieder der hieſigen Hochſchule eingerichteten
Sonderzuge gemeldet Am Schwarzen Brette der Univerſität
iſt ein Situationsplan angeheftet aus dem erſichtlich iſt welche
Straßentheile der Stadt Wittenberg zur Aufſtellung für die
Studirenden freigehalten werden

Wie n bemerkt wird in dem erſten diesjährigen
Symphonie Konzerte des Hrn Muſikdirektor Voretzſch
das nächſten Mittwoch in den Kaiferſälen ſtattfinden wird
die ausgezeichnete Pianiſtin Frl Martha Remmert auftreten
die ſchon wiederholt unſer muſikkundiges Publikum durch Dar
bietungen entzückt hat Was ſie zu dem Standpunkte erhebt den
ſie in der Künſtlerwelt einnimmt iſt nicht allein die hohe Aus
bildung der Technik es iſt vielmehr die ſtarke geiſtige Kraft die
aus ihrem Vortrage herausleuchtet Und darin erkennen wir den
Liſzt verwandten Geiſt der ſie zur Erbin ſeines Spiels gemacht
hat und ihr den Rang der Königin unter den Pianiſtinnen ein
räumt Eine andere muſikaliſche Darbietung wird einige Tage
päter am Sonnabend die Muſikfreunde nach dem Saale
er Berg geſellſchaft führen Dort wird die Hofpianiſtin

z Margarethe Kreusler die ſich als Lehrerin des
Klavierſpiels hier niedergelaſſen hat ein Konzert geben Die
wie uns verſichert wird bedeutenden Leiſtungen der Dame
ſtützen ſich auf ein mehrjähriges Studium bei dem Profeſſor
Theodor Leſchetitzky In dem Konzerte wird noch der hier un
vergeſſene Bariton Hr Leopold De muth mitwirken ſo daß
auch dieſe Veranſtaltung einen beſondern künſtleriſchen Genuß in
Ausſicht ſtellt Hieran ſchließt ſich am Montag den 7 No
vember im Saale der Loge zu den fünf Thürmen ein
Konzert deſſen Ertrag dem Baufonds der beiden neuen
Kirchen zugedacht iſt Dieſes Konzert wird von unſerer heimi

n Konzertſängerin Frl Margarethe Leiſt und dem
Pianiſten Hrn Thilo Becker aus Leipzig veranſtaltet

Der große Saal des Prin Karl hat eine gänzliche
Umgeſtaltung erfahren und ſoll in ſeiner neuen Geſtalt nächſten
Montag durch ein Wiegert Konzert eingeweiht werden
Die hauptſächlichſte Veränderung beſteht darin daß die Bühne
jetzt doppelt ſo groß als die bisherige nach dem hinteren Ende
des Saales verlegt iſt während an Stelle der alten Bühne
ein großer Mitteleingang in einen ſäulengetragenen Vorraum
Kührt über dem ſich eine geräumige Mittelloge befindet Die

usſchmückung des Saales durch Malereien die in wirkungsvollen freundlichen Lichtfarben und reicher Vergoldung gehalten
id hat Hr Malermeiſter Runge ausgeführt die prächtige
ühnendekoration ſammt Vorhang ſtammt aus dem Atelier des

Hru Theatermaler Schwedler
Hr Muſikdirektor Wiegert der Leiter unſerer Regiments

kapelle hat dieſer Tage einen 26jährigen Abſchnitt ſeiner mili
täriſchen Dienſtzeit vollendet Die Mitglieder der Kapelle begingen
dieſes Jubiläum durch ein Feſtmahl und überreichten ihrem
Vorſteher eine goldene Uhr als Erinnerungszeichen

Der Kriegerverein Germania feiert nächſten
Sonnabend im Concordiatheater ſein Stiftungsfeſt U a wird
hierbei durch das Perſonal des Concordiatheaters das Holtei ſche
Schauſpiel Lenore aufgeführt

Wir werden um folgenden Hinweis erſucht Bei den her
annghenden langen Winterabenden werden die Hausfrauen
die ſich auch für die freie Zeit ihrer Dienſtmädchen vornehm
lich der wer verantwortlich wiſſen daran erinnert daß das
Martha Haus Sophienſtr 6 alle vierzehn Tage Sonntags
den jungen Mädchen im Evangeliſchen Mädchenverein eine
gute und angemeſſene Unterhaltung bietet Der nächſte Vereins
abend iſt morgen Z Uhr Der bieſige Traktatverein
eiert arg im Saale der chriſtlichen Herberge zur Heimath

auergaſſe ſein Jahresfeſt Die gottesdienſiliche Feier wird
Prof D Kantzſch halten zu der Nachverfammlüng haben

die Herren Sup Jürgens Oberlehrer Ulrich und Hilfs
prediger Müller Anſprachen zugeſagt

Seit einiger Zeit iſt der Sprachheillehrex Hr R P
Scheer aus Berlin hier anweſend um für Stotterer
Stammler Lispler e einen Heilkurſus abzuhalten
Hr Scheer der ſelbſt höchſtgradiger Stotterer war heute abervollſtändig fließend ſpricht hat ſich das Studium ber Sprach
Anomalien zur Lebensaufgabe gemacht und die Heilung derſelben

als fein Ziel geſetzt Eine große Zahl von Zeugniſſen hoch

geſtellter Perſonen beweiſt die Vorzüglichkeit ſeiner
Sbprachleidende werden auf dieſe Gelegenheit von ihrem Uebel
befreit zu werden aufmerkſam gemacht Die Methode des Hrn
Scheer iſt wie wir aus dem Proſpekt und den Anerkennungs
ſchreiben erſehen keine geheime Wunderkur ſondern eine rein
unterrichtliche das geſammte Geiſtesleben e die har
moniſche Zuſammenwirkung der Sprachfaktoren in foörtgeſetzten
Artikulations und Reſpirationsübungen erzwingende Heilmethode
Jm übrigen verweiſen wir auf die bezüglichen Anzeigen

Der Schiffahrtsverkehr auf der Saale hat ſich
ſeitdem der Waſſerſtand ſich etwas gebeſſert hat der Jahreszeit
entſprechend reger geſtaltet Es treffen jetzt faſt täglich Kähne
aus Hamburg hier ein Dieſelben werden mit ihrem Perſonal
noch immer der aus geſundheitlichen Rückſichten vorgeſchriebenen
Kontrolle unterworfen

Jn Roller ſcher Stenographie beginnt nächſten
Donnerstag im Altenburger Hof Alter Markt ein unentgeltlicher
Unterrichtsabſchnitt

Der Goldſchmied Wange hat geſtern unter Hinter
laſſung einer erheblichen Schuldenlaſt Halle heimlich ver
laſſen man vermuthet daß er nach der Schweiz geflüchte
iſt W hat vor ſeiner Flucht zahlreiche hieſige Goldſchmiede und
Uhrmacher geſchädigt indem er von denſelben unter Vorſpiegelung
falſcher Thatſachen Goldwaaren Uhren c in beträchtlichem Werthe
entnommen hat Die Geſchädigten haben die ſtrafrechtliche Ver
folgung des Flüchtigen beantragt

Geſtern nachmittag ſtürzte die 2jährige Tochter des
Bahnarbeiters H aus einem Fenſter der im 3 Stock des Hauſes
Niemeyerſtraße 5 gelegenen elterlichen Wohnung auf den ge
pflaſterten Hof herab Wunderbarerweiſezſcheint das Kind durch
d furchtbaren Sturz erhebliche Verletzungen nicht erlitten zu

aben

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten
Berlin 29 Okt Profeſſor Hermann v Helmholtz be

geht am 2 Nov das fünfzigjährige Doktor Jubiläum

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 Okt Jn dem Berichte über die Schöffen

gerichtsſitzung vom 26 d über die Privatklage Guſtav
Schröter wieder Franz Döhler und Hermann Görlandt
ſind die letztgenannten Herren irrthümlich als Mitglieder des
hieſigen deutſch ſozialen Vereins hierſelbſt bezeichnet worden
Dieſelben ſtehen dem genannten Vereine durchaus fern

Dortmund 28 Okt Die Strafkammer verhandelte geſtern
gegen ein 17jähriges Mädchen die Dienſtmagd Klara
Wiethoff aus Ruhne bei Werl welche wegen vollendeten
Mordes angeklagt war Dieſelbe diente bei dem Gaſtwirth
Schulte in Ruhne und hatte neben Verrichtung häuslicher Arbeiten
ein Kind zu warten das 1 Jahr 5 Monate alt und etwas ſchwer
war Am 12 Mai d J war das Kind aus ſeinem Bettchen ver
ſchwunden alles Suchen war vergebens man nahm anfangs an
Zigeuner hätten das Kind geſtohlen Später fand man die Leiche
des Kindes in einem Brunnen der ſtets verſchloſſen gehalten
wurde Das Kind konnte nicht von ſelbſt aus dem Bett und in
den Brunnen gelangt ſein Das Mädchen benahm ſich als gehe
ihm die Sache ſehr nahe es ſuchte die Eltern zu tröſten die um
ſo trauriger waxen als ſie vorher in einem Jahre drei Kinder
durch Diphtheritts verloren hatten Jn dieſen Bemühungen zu
tröſten griff das Mädchen auch zur Lüge eines Tages wollte
es den Mörder im Walde getroffen haben wobei er ihr einen
Arm ausgedreht habe Einmal machte ſie den Dienſtherrn auf
einen Zettel aufmerkſam der an der Hausthür klebte Der Zettel
enthielt Troſtwworte das Kind ſei ein Engel der liebe Gott hahe
es geholt Dieſer Zettel wurde zum Verräther es wurde feſt
geſtellt daß das Mädchen ihn ſelbſt geſchrieben hatte Das
Mädchen legte endlich ein Geſtändniß ab und gab zu das Kind
ermordet zu haben weil es zu ſchwer geweſen ſei es ſei bein
Tragen läſtig geweſen Die Angeklagte räumte auch jetzt die
That ein Der Staatsauwalt beantragte die höchſte zuläſſige
Strafe 15 Jahre Gefängniß das Urtheil lautete auf 14 Jahre

Provinzial Nachrichten
Eisleben 28 Okt rig Jn der hieſigen Aktien

Malzfabrik iſt in die Stelle des verſtorbenen DirektorsMaaß der bisherige zweite Beamte Krüger gerückt In deſſen

Stellung tritt der bisherige Malzmeiſter als techniſcher Leiter
Die Waſſernöthe in den Schächten werden immer um
fangreicher und dringender Der Ottoſchacht ſteht die zeit
weiſe aufgenommene Axbeit hat immer wieder eingeſtellt werden
müſſen der Martinſchacht ſteht der Segen Gottes
ſſch acht ebenfalls Jm Ernſtſchachte bei Helbra ſollen die
Vermauerungen bedroht ſein ſodaß zu fürchten iſt daß ſie ein

edrückt werden Geſtern bat in dieſer Angelegenheit eine Be
ichtigung durch die oberſten Leiter der Werke ſtattgefunden
Man ſpricht allgemein davon daß wiederum 1090 Mann
abgelohnt werden müßten Eine traurige Ausſicht im
Angeſicht des Winters Der See nimmt dauernd erheblich ab
und doch ſoll es nach Aeußerungen Sachverſtändiger noch als ein
günſtiger Umſtand z betrachten ſein wenn es See wäſfſer ſind
die die augenblickliche Nothlage verurſachen Der Umnfang der
Gefahr ſcheint aber auf andere Zuflüſſe hinzuweiſen Jn einem
Schulhauſe der II Bürgerſchule dem ſogenannten alten
Gericht das erſt vor zwei Jahren erneuert iſt ſind geſtern in
zwei Klaſſen die Decken herabgeſtürzt Glücklicherweiſe
hatten die Kinder eben die Zimmer verlaſſen Die Verſchalungen
der Balken ſind vollſtändig vom Wurm v r Auch von

r die Spitzen der Behörden nach Wittenberg ein
geladen

Wettin 28 Okt Orig Mitth Der bisherige Bürger
meiſter unſerer Stadt Hr Ebeling iſt heute mit ſämmtlichen11 abgegebenen Stimmen der Stadiverordneten zu Löbejün
zum Bürgermeiſter daſelbſt gewählt worden

Mühlhaufen 28 Okt Orig Mitth Gegen die Giltigkeit
der am 26 und 27 d hier vorgenommenen Kirchenbau
Lotterie Ziehung iſt auf Grund der ſchon erwähnten Un
regelmäßigkeit Proteſt erhoben Die Auszahlung der Gewinne
iſt inhibirt worden

Niemberg 28 Okt Orig Mitth Die hochbetagte Wittwe
P von hier die kürzlich einen Selbſtmordverſuch unter
nahm ſ aber hierbei nur ſchwer verletzte hat jetzt einer
Jrrenheilanſtalt übergeben werden müſſen

Die Urkunde die bei der Jubelfeier in Witten
berg vom Kaiſer und von ſämmtlichen anweſenden deutſchen
Fürſten zur Erinnerung an die Einweihung der um und aus
ebauten Schloßkirche unterzeichnet werden wird und ſpäter im

LutherMuſenm ihre Stelle finden ſoll iſt in berliner Kunſtwerkſtätten entworfen und ausgeführt Die Gonachemalerei des
Pergamentblattes der Urkunde iſt von Prof Doepler kom
ponirt während die Schriftzeichen des Textes von Lehrer
Schoppmeyer ſtammen Das in gothiſchem Stil und Farben
ſtimmung gehaltene Blatt zeigt in ſeinem obern Theile als
Hintergrund die änßere Anſicht der Schloßkirche mit ihrem hoch
ragenden Thurme in gothiſchem Laubwerk glänzt der Frucht
W der des Reformators von blauem Grunde ſich abhebendes
Proſilbildniß zeigt daſſelbe iſt jener ten von einemdeutſchen Meiſter i521 ötſchoffengn treſfüchen Medaille nach
ebildet deren Original ſich im Germaniſchen Muſeum befindet
unter dieſem Bilde wird das Wappen Lnuther s die mit Kreuz

und Herz geſchmückte Roſe ſichtbar Dieſe Kompoſition nimmt
die obere rechte Seite des Blattes ein die linke zeigt das Jnnere
des neugebanten Gotteshanſes wie es ſich am 31 Okt 1892 den



Blicken der Beſucher darbietet Der Ausblick auf den lichten
Altar die farbigen Glasmalereien der Fenſter ſowie der im
Mittelgrunde ſich erhebende Stuhl des Kaiſers das Geſtübl der
deutſchen Fürſten und die geſchnitzte Kanzel all dies vereint
ſich zu feſſelnder maleriſcher Wirkung Dies Architekturbild wird
von Rankenwerk umkränzt und oben durch das Wappen des
Kaiſers als des Schirmherrn der Kirche und des Bauherrn
dieſes Gotteshauſes gekrönt Jn dem gothiſchen Geäſte hat
das alte Stadtwappen von Wittenberg ſeine Stelle gefunden
Das Kaiſerwappen ſelbſt trägt eine reiche Helmzier von Krone
und Bannern Eine Kapſel die das Siegel umgiebt iſt von dem
Ciſeleur Lind gefertigt und die Einbanddecke ein brauner

ichter durch wenige gothiſche Ornamente belebter Schweins
erband in der Werkſtatt von Voigt hergeſtellt

Der zu Wettin von Hrn Schiffseigner Meye geführte
Bau einer Pontonbrücke über die Saale iſt jetzt ſo
weit beendet daß die Brücke ſobald ſie von der Königl Waſſer
n dunſpektion geprüft ſein wird dem Verkehr übergeben werden

n

Jn einer im Naumb Kreisblatte veröffentlichten Abhandlung
über die Diphtherie in Naumburg wird mitgetheilt das
vom 1 Okt 1891 bis dahin 1892 in Naumburg 103 Kinder im
Alter bis zu 12 Jahren an Diphtherie geſtorben ſind Die Ver
kuſte durch Cholera ſeien klein zu nennen denen der Diphtherie
z enüber und dieſe Krankheit habe gerade in Naumburg eine

orgnißerregende Höhe erreicht Als wunder Punkt für
Naumburg werden die Rieſelfelder auf den Moritzwieſen be

net in dieſen liege die Urſache für den endemiſch gewordenen
harakter der Diphtherie

Dem Seminardirektor Heinrich Eckolt zu Oſterburg iſt
der Charakter als Schulrath mit dem Range der Räthe vierter
Klaſſe verliehen der Kaiſerliche Regierungsrath Pr Freiberr
von Giſeke in Berlin iſt zum Landrichter bei dem Landgericht
Naumburg a S ernannt Dem Regierungs und Baurath
Wiedenfeld zu Steglitz bei Berlin bisher zu Erfurt und dem
Der rer reee a OberGüterverwalter Rörigz Görlitz bisher zu Erfurt iſt der Königliche KronenOrden
ritter u dem emeritirten Lehrer Hennig zu Egſtedt im
Landkreiſe Erfurt bisher zu Kirchheim deſſelben Kreiſes der
u der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Höhenzollern

rliehen
Perſonal Veränderungen in der Armee Beamte der

Militär Verwaltung Block Wallmeiſter der Fortifikatlon Magdeburg
th zum Feſtungs Bauwart zweiter Klaſſe ernannt

Kaſſel 28 Okt Orig Mitth Die Stadtverordneten wähl
ten Oberbürgermeiſter Weſterburg Hanau mit 25 Stimmen

m Oberbürgermeiſter von Kaſſel 21 Stimmen erhielt der Zweite Bürgermeiſter Klöffler hier

Aus dem Leſerkreiſe
Jm Anſchluß an die Erörterung in der Stadtverordneten

fützung am Montag erſucht uns der vom Herrn Miniſter für
Handel und Gewerbe zum Leiter der hieſigen Gewerblichen
Zeichenſchule beſtimmte bisherige Direktor der Mal und

mſtſchule zu Königsberg Hr Woite um Aufnahme folgender
Bemerkung

Halle 28 Okt
Das Referat des Herrn Prof Dr Dittenberger in der

öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung
kann auch jetzt nur dahin verſtanden werden daß ich nach
mehrjahrigem Studium der Philoſophie meinen Lebensplan
eändert und Pocrtraitmalerei betrieben habe und zwar als
ilettant denn über die Art der letzteren Studien iſt gar nichts

geſagt Dagegen iſt der wirkliche Sachverhalt folgender
Jch begann meine Studien als Maler im Sommer 1872
d h im erſten Semeſter nach abſolvirter Gymnaſialzeit und
drei Jahre früher als Herr von Werner die Leitung der Kunſt
akademie übernahm und zwar beſuchte ich in dem genannten
Sommerhalbjahr die Kunſtgewerbeſchule zu Berlin und von
Michaelis deſſelben an ſechs Jahre lang die Kunſt
akademie letztere drei Jahre lang in den allgemeinen Klaſſen
nachher im Meiſteratelier des Herrn Prof Julius Schrader
Jch nützte an beiden Anſtalten die gebotene Unterrichtsgelegen
deit in dem überhaupt möglichen Umfange aus und mein
Univerſitätsſtudium beſchränkte ſich darauf daß ich einige Semeſter
hindurch in den freibleibenden Stunden mich intereſſirende
Kollegien phiſoſophiſchen und kunſtgeſchichtlichen Jnha

oite
Halle 28 Okt

Jn der geſtrigen Zwangsverſteigerung des Grund
Küſckes Liebenauerſtraße 4 und 5 iſt daſſelbe von den beiden zur
zweiten Stelle eingetragenen Gläubigern Maurermſtr Lucke
und Zimmermſtr Gehricke für ihr Gebot von 103,000 M er
ſKanden worden

Die ſ Z gemachten Werthkaxen beziffern ſich auf 208 bezw
205,000 M Der Verluſt der übrigen zur dritten Stelle
eingetragenen Bauhandwerker an dieſem Neubau beträgt
gegen 20,000 M Auch hier wieder trägt die ſchon oft ge

ßelte Handhabung im Bauweſen die Hauptſchuld am Unglück der
zenigen die durch den Ausfall ihrer Forderungen in ihrem
Ueinen Geſchäft ſchwer geſchädigt werden Für die etwa 2000 qm
umfaſſende Bauſtelle ſind von dem Banherrn 70,000 M
ür das qm 35 bezahlt d h bewilligt worden Der
reiche Verkäufer verdient an dieſem Geſchäft 50,000 M Die
ermen Handwerker ſind vertröſtet worden bis alles angeliefert
war und verlieren nun ihr ſauer erworbenes kleines Vermögen
Jn dieſem Falle dürfte die Sache indeß noch ein Nachſpiel ben

tigt Walten folgende mit dreizehn Unterſchriften verſehene

Es handelt ſich um den Weg von der Eliſabeth
bis zur ſogenannten Saubrücke Es iſt zwar zur Verbeſſerung
deſſelben in den letzten Jahren viel gethan der jetzige Zuſtand
iſt aber zur Zeit wieder derart daß wir nur mit großer Be
korgniß an den kommenden Winter denken umſomehr als von
ans 8 Kinder die halleſchen Schulen beſuchen die lediglich auf
die Benutzung dieſes Weges angewieſen ſind denn von der Be
ſchaffenheit des Fahrweges na
nur ſchweigen

Vor allen Dingen wäre es nöthig daß der durch abgeladenen
Schutt erhöhte immer noch ziemllch ſteile Abſtieg von der
EliſabethBrücke nach dem Spielplatze derart in Stand geſetzt
würde daß bei feuchter Witterung die Paſſanten wegen der
dann herrſchenden Schlüpfrigkeit nicht in die Gefohr des Aus

eng reſp Hinfallens gerathen Eine noch grö
egt aber in dem Fehlen jedweder Beleuchtung des Weges bis

wenigſtens zur Gimritzer Brücke durch den an manchen Stellen
V Abends recht unheimlichen Park an dem Gitter entlang

a iſt es nichts Seltenes daß zwei ſich Begegnende anirrgn rer r a t werde olgen We rn
rzeichnet ü er Perſoa nen eten kürzlich an ſeiner Perſon ha

er Weg an der Saale entlang bedarf ſehr einer Regulirung
und einer neuen Bekieſung da derſelbe an verſchiedenen Stellen

dem Chauſſeehauſe wollen wir F

ere Kalamität T

l iſt daß ein Paſſiren in der Dunkelheit wb Weg Wer u öbeett Steine mit Gefahr Wer

Unſeres Wiſſens iſt der Fußweg welcher von der Mitte der
Eliſabethbrücke ab über den Sandanger am Gimritzer Guts
garten und dann dem Ufer der Saale entlang führt Kleinigkeiten
abgerechnet in verhältnißmäßig gutem Zuſtande Der Fahrweg
vom Ende der Eliſabeth bis zur Saubrücke war allerdings in
den letzten Wintern oft unpaſſirbar Die Red

Wanmwarnnaues

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zeitzer MAaschinenfabrik und Eisengiesse rei Aktien

Gesellschaft Orig Mitth In der am 28 d unter Vorsitz des Herrn
Rittergutsbesitzers Rohland Etzoldshain abgehaltenen 21 ordentlichen
Hauptversammlung an der 21 Aktionäre theilnahmen die 114 Stimmen
vertraten wurde die Vertheilung einer Dividende von 20 Proz be
schlossen und der Verwaltung Entlastung ertheilt Die ausscheidenden
Mitglieder des Aufsichtsrathes Herren Kommerzienrath Reinhold
Steckner Halle und Kaufmann G Engelhardt Zeitz wurden
wieder an Stelle des verstorbenen Geh Kommerzienraths Vogler
Quedlinburg wurde Hr Dr jur Rasche Berlin neu gewählt

In einer am 26 d abgehaltenen Hauptversammlung der Gewerk
schaft Thiederhall ist beschlossen worden zur Begleichung der
für den Bann der PFabrikationsonlagen aufgenommenen schwebenden
Schuld eine Zubusse von 750 A auf den Kux auszuschreiben Da
durch wird die Ausbeute der Gewerkschaft die 30 M auf den Monat
betrug vom Januar ab eine Aufbesserung erfahren können da bisher
ein Theil des Betriebsgewinnes zur Herabminderung der Schuld ver
wendet worden ist Die Kuxe befinden sich wie bekannt zum grössten
Theile im Besitze der Berliner Handelsgesellschaft

In dem Jahresberichte der Hannoverschen MAaschinenbau
Aktien Gesellschaft werden die in das neue Geschäftsjahr über
nommenen Bestellungen bis 19 Aug auf 5,320,000 M angegeben Die
Verwaltung hofft im laufenden Jahre den Rest der rückständigen
Dividenden auszahlen zu Können

Die österreichischen Emailgeschirrfabrikanten be
schlossen die Bildung eines Produktions und Preis Kartells

Portugiesische Finanzen Lissabon 28 Okt elegr
Der Werth der vom Januar bis Mai d J ausgeführten Waaren
betrug 2018 Contos Reis der der eingeführten Waaren 2881 Contos
Reis Während somit die Differenz zwischen Einfuhr und Ausfuhr
863 Contos Reis betrug belief sich dieselbe in dem gleichen Abschnitte
des Vorjahres auf 2768 Contos Reis Die Zolleinnahmen vom
Januar bis Mai waren um 1868 Contos Reis geringer als in derselben
Zeit im Jahre 18091

Dividenden Der Aufsichtsrath der Elbschlossbrauerei
Nienstedten beschloss eine Dividende von 10 Proz 13 Proz im
Vorjahre vorzuschlagen Der Deutschen Ztg zufolge ist es sehr
wahrscheinlich dass die Alpine Montangesellsechaft für 1892
keine Dividende zahlen wird

Schiffesnachrichten
Bremen 28 Okt Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Trave am 18 Okt von New Vork ab
gegangen ist am 27 d auf der Weser angekommen Lahn am
18 d von Bremen abgegangen ist am 26 d in New Vork an
gekommen Spree bat am 26 d die Reise von Southampton
nach New Vork fortgesetzt Ohio bat am 26 d wegen starken
Nebels erst 7 Uhr abends die Reise von Antwerpen nach Bremen
fortgesetzt Stuttgart am 13 d von Bremen abgegangen ist
am 26 d in New Vork angekommen Graf Bismarok nach
Brasilien bestimmt ist am 27 d in Antwerpen angekommen der
Reichspostdampfer Bayern hat am 27 d die Reise von Ant
werpem nach Bremen fortgesetzt der Reichspostdampfer Danzig
ist am 27 d mit der für Ostasien bestimmten Post von Brindisi
nach Port Said abgegangen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Slavonia von New Vork am 28 d Lizard passirt
Auguste Victoria von New Vork am 28 d in Southampton angekommen

Gedtreide
Neuss ga/Rh 28 Okt Original Wochenbericht von Jon asHoffmann Weizen Roggen Gerste Mais und Hülsen

früchte flauer und in lustloser Haltung Hafer höher Infolge der
reichen Kartoffelernte beschränkt sich der Verbrauch in Weizenmehl
nur auf das Nothwendigete Preise weiter 2zu Käufers Gunsten
Weizenkleie stille Tagespreise Weizen 157 165 Roggen
142 150 Hafer 154 M für 1000 kg Weizenmehl Nr 90 ohne Sack

en M für 100 kg Weizenkleie ohne Sack 4,30 4,40 M für
Kg

Zucker
Bericht von Eberhd Mencke rBraunschweig 28 Okt

Die feste Haltung in der die Vorwoche schlossRohzuecker

war wiederum ein recht reichliches trotzdem bestand dafür auf Seiten
der Raffinerien wie der Ausfuhr rege Nachfrage und die Preise Konnten
infolgedessen nicht unwesentlich anziehen Man zahlte bis zu 50 60 Pf
höhere Werthe als in der Vorwoche In den letzten Tagen trat jedoch
auf schwächeres Ausland hin ein Rückschlag ein der Umstand dass

versorgt sind trug mit zum allmäligen Sinken der Preise bei dieselben
verloren gegen den höchten Stand dieser Woche ca 30 40 Pf Nach
produkte Kamen nur in geringen Posten an den Markt und erzielten
unregelmässige Preise Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt
ca 250,090 Ctr In raffinirtem Zücker fanden bei steigenden Preisen

rosse Umsätze statt Es notiren heute per 50 kg Raff Zuckeraffinade I 28,75 Raffinade II 28,50 M augrehl inss gem Raffinade

29,25 bis 30,75 gem Melis 26,50 bis 27,50 AI einschl Sack Würfelratfinade 30 d0 bis 31,00 M einschl Kiste Rohbzueker Kornzueker 920
14,60 bis 14,80 Kornzucker 882 14,05 bis 14,25 M Nachprodukte755 11,00 12,00 A Rübenmelasse 430 Bé 8150 Brix eftektiv und
spätere Lieferung zur Entzuckerung tür Brennereien M per
50 kg ausschl Tonne

Hülsenfrüchte
Berlin 28 Okt Amtl Mais per 1000 kg Loco still

Laufende Termine höher Gek 150 t Kündigungspreis 121,5 M Loco
121 bis 138 A nach Qual per diesen Alonat 120,75 122,75 bez per
Okt Nov per Nov Dez per Dez Jan per AprilMai

Erbsen 7 kg Kochwaare 175 220 Futterwaare 148 165
ualitätM nach

u

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 28 Okt

Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Koethe und Klara
Danneuberg Leipzig und Georgſtr Der Handarbeiter Stanis
laus Paproski und Viktoria Groosc Wörmlitzerſtr 31 Der
en mit Schwarzkopf und Margarethe Plache Halle a S
und Berlin

Eheſchließnng Der Schuhmacher Hermann Hauſchild undriederike Schönemann Rathswerder v ch
Geboren Dem Zimmermann Hermann Donner ein Friedrich

Berthold Thorſtr 26b Dem Handarbeiter Eduard Franke ein
Guſtav Wilhelm Heinrich Friedrich Kl Sandberg 19 Dem

Maſchiniſt Wilhelm Keine eine Manelly Martha Vally Char
lottenſtr 18 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Schöllner ein Paul
Alfred Schulberg 89 Dem Kaufmann Theodor Mertens eine

Eliſabeth Bertha Martha Langeſtr 1920 Dem Schuh
machermeiſter Hermann Dietz eine Marie Charlotte Frieda
Mar ergen r Dem Bäcker Hermann Grundmann ein

tto Alfred Kurt Grünſtr Dem Hilfsbremſer Franz Max
Exnſt Paul Grünſtr Dem Bierfahrer Hermann

Bahn ein Hermann Karl Merſeburgerſtr 30 Dem Kauf
mann Je reck eine Helene Klara Miltelwache 9 Dem
Gaſtwirth Ka Edeling eine Minna Elle Vall wingeraße 21 Dem Hausdiener Hermann Zur eine Spinsgge

ſa Margarethe Markt 23 1 unehel Sohn

herrséhte auch diese Woche den Markt Das Angebot in Kornzücker

die Raffinerien durch starke Eindeckungen für die nächste Zeit vollauf

äckermeiſt mann eiding Ehefrauu r 7e g Se gan r z SS

ul 8 Witlwe Luiſe Blüthgen geb
indenſtein 65 J Brüderſtre h cwald S Paul Thorſtr 16 Der Steinbrecher FriedrGöring S erſtr 39 Des Goldarbeiter Adalbert

Pohlmann S Conrad 1 s Mittelſtr Des Kaufmann Karl
Braumann S kodtgeb Morißzwinger 10 Die Wiltwe Marie
Böhme geb Köppel 50 J Diakoniſſenhaus Eine uneheliche
Tochter

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 26 bis 28 Okt

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter A H Schieriot und A A
B Steher Gr Brunnenſtr 12 und Halle

Eheſchließnnugen Der Sergeant im 2 Garde Reg a Fuß
A H Walter und M L J Röhnſtein Berlin und Hoheſtr 18
Der Handarbeiter H C L Schaumburg und F W Trümmel
Reilſtr 105

Geboren Dem
ſtraße 46 Dem

ſtraße zGeſtorben Des Handarbeiter F Nitzer Ehefrau geb Henze
61 J 6 M 27 Tg W Brunnenſtr 20 Des Fabrikarbeiter
O H Große todtgeb S Steinſtr H Des Maurer H E
Witzſchel 8 J 11 M 29 Tg Reilſtr 37 Des Schuhmacher
G Goebel 1 M 14 Tg Reilſtr 11

Standesamt Trotha
Meldungen vom 22 bis 28 Oktober

GSeboren Dem Schmied Friedrich Deparade ein S Friedrich
Dem Arbeiter Hermann Meißner eine T Emma Dem Milch
kutſcher Karl Voigt eine Elſa Dem Arbeiter Friedrich Schmidt
eine Marle Dem Maurer Karl Trommer eine Martha
Dem Arbeiter Pans Heer eine Marie

Geſtorben Des Steinbruchinhabers Wilhelm Brömme Ele
frau Friederike g Mahn 55 J 9 M Des Steuer Einnehmer
Louis Frönicke S Oskar 8 M

2

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 28 bis 29 Okt

Stadt Hamburg Gewerberath Haegermann m Gem a Merſeburg
Offizier Frhr v Barnikow m Eem a Berlin Direktoren Stolle a Stettin
Majert a Siegen Rentner Hoepken a Bremen Prediger Dr Zahn u
Juwelier Glaſer a Stuttgart Maſchinen Juſpektor Nöſſelt m Eem a Eis
leben Fabrikbeſ Keſtner a Walterehauſen Fran Hauptmann v Eſchſtruth m
Jungfer a Einbeck stud med Molter a Halle a/S Kaufleute Hoffmann
Neumeiſter u Schroedter a Berlin Beſenbruch u Steinlein a Elberfeld Kuß
maul a Darmſtadt Peters a Hantburg Juxberg a Frankfurt a Färber
a Bremen Roſenberg a Hannover Lehmann a Köln a/Rh Hellmuth u
Steinlein a Nürnberg

Goldene Kugel Hauptmann Frhr v Schauroth m Gem a Magdeburg
Rechtsanwalt u Notar Medicus a Deſſau Molkereibeſ Güldenſtein a Holz
kirchen Fabrikant Mertz a Heilbronn Stockhanfen a Frankfurt a M Spitz
a Breslan Richter a Mittweida Jſraels a Weener Kaufleute Jacobi u
Paſtor a Magdeburg Haaſen a Krefeld Maas a Frankfurt a M Krumlke
a Berlin Heidenheimer u Schumann a Nürnberg Treumann a Bamberg
Balke a Halberſtadt Graetzer a Deſſau Beck a Ebingen Berger a Greiz

andarbeiter F C Thielemann ein S Augnſt
daurer F A Kupfer eine T Gr Brunnen

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 29 Okt Das Glas Waſſer
Sonntag 30 Okt nachm Vaſantaſena

abends Der Trompeter von Säkkingen
Montag 31 Okt Die Augen der Liebe Gringoire
Dienſtag 1 Nov Oberon
Mittwoch 2 Nov Der Veilchenfreſſer
Donnerstag 3 Nov Elavigo

Triſtan und Jſolde
Das Glas Waſſer
Norma

Freitag 4 Nov
Sonnabend 5 Nov
Sonntag 6 Nov

Auswüärtige Theater
Sonntag den 30 Oktober

Magdeburg Stadt Theater Gringoire Barbier von
evilla

Leipzig Neues Theater Mignon Das Licht
Altes Theater Die Orieéntreiſe

Weimar Hof Theater Die weiße Dame

J rühPatenthureau Sack Leipzie
beſorgt u verwert ſeit 1878 W Patente aller Länder
Mündl Vertrtg b K Patentamt Jnform ev ſof Beſuch koſtenfrei

F

e 9 i i beste dàämmere r h h enh e nFottseiſe 215 an Gotachten feitreicher als
Döring s Seife trotzdem ist d St 165 Pig bifliger

L Verkaufsstellen sind durch Plakate Kkenntlich

Vor kurzem brachten mehrere rheiniſche Blätter die Behauptung

daß es gar kein haarerzengendes Mittel
gäbe dies trifft nicht zu Ueber Pilscarpin in Bezug aufdeſſen haarfördernde Wirkung ſchreiben in ihren Werken die

med Autoritäten Dr Leutkirch Großes mediz Handbuch 1889
darin auch Dr Schmitz Dr Hager Handbuch pharmaz Pr
1890 Dr Löbiſch Die neuen Arzneimittel 1890 Dr von Ro
kitanzky Prof der Univerſität Wien Dr Laſar Dr Schüller und
Andere Außer dieſer giebt es noch einige andere Subſtanzen
die wenn richtig zuſammengefetzt die haarfördernde
Wirknng des Pilocarpins beſchleunigen ohne die Haut zu reizen
Mein anerkannt gut wirkend und unſchädliches piloearpinhaltig
cosm Präparat für Bart und Haarwuchs Flacon à 2,90 iſt
durch meine Annoucen hinlänglich bekannt Hier liegt kein

Schwindel zu Grunde tF Neter Frankfurt a Main Rückerkſtr 10
Wenn Tauſende es beſtätigen wenn die berühmteſten

Profeſſoren und eine ſehr große Anzahl praktiſcher Aerzte ſich in
anerkennender Weiſe über ein Präparat wie es die ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind auslaſſen
dann unterliegt es gewiß keinem Zweifel mehr daß es ſich nur
um ein durchaus reelles Haus und Heilmittel handeln kann Nur
ihrer don Wirkſamkeit verdanken die Schweizerpillen i
heutige allgemeine Verbreitung welche von keinem andern Mit
erreicht wird Man leſe die 400 amtlich beglaubigten Zuſchriften
welche innerhalb 8 Wochen eingelaufen ſind die ächten Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in rothem Grunde à San

ſind
1 Mk in den Apotheken erhältlich Die auf r Schachteligegebenen Beſtandtheile ſind e Moſchus

u haben in
alle a/S in der

Rester und Roben knappen Maasses
von besten reinwoll Kleiderstoffen

ind in grosser Auswahl wieder vorräthig und Welt unter Merstelln mgspreis
zum Verkauf ausgelegt

quantitativ angegeh Bitterklee Gentian

Leute

arbe Aloe Abſyn ler Apoihele Geiſtſtraße

Ualte Sanate
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J 66 meeJacket aus reinwoll Eskimo Regenpaletot u prima Fantasiestou
uit vollem Pelzshawt und extra lang mit reicher Garnirung u langer Pelerino

Mk 16,50 Mk 13,50 iliff neS a d

6 Toskaz Kogenpaletot aits blauem woyiot Cape aus schwerem Fantasiestoff mitmit r S S r reicher Garnirung u ganzem AermelMk 5,50

Lewin
Gründung 1859 Halle Saale Gründung 1859
Jeuheiten der Winter an

2 Unübertroffene Auswahl

Tadelloser Sitz2 S KRur solide Qualitäten n
4

Vorvatt zu ööten auervannt ndrgsten Preen n
u un DF Sämmtliche Abbildungen entsprechen auf das Genanesto h e t
Pnntagieteft wit ionger Potorioo den am Lager befindlichen Piècen sodass es nur der Angabe der e

Mk 25 betreffenden Skizze bedarf um das Cewünschto prompt für dio Mk 1,25
vermerkten Preiso zu erhalten Durch den Raum beschränkt geben
nebenstehende Zeichnungen nur den Kkleinsten Theil meiner reichen

Auswahl wieder und sind namentlich elegantere Piècen
in grösstem Maassstabe zu aussergewöhnlich
billigen Preisen vertreten und stets in allen
Weiten vorräthig
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Wanda t Kringge Grete VenusAbend Mantel mit Steppfutter und Eslkimo Jacket mit reicher Krimmor Prima Curl Jacket mit Riegel Jacket aus prima Seiden Plüsch mit
reicher Pehzgarnirung und Soutache Garnirung extra lang seid Futter extra langvon 6 M ar Mk 3,75 z Mk 6 a Mk 25
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W Khig in Halle Halle Druck und Perlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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